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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05

TuS Altwarmbüchen : TTC Otze 
Freitag, 01.04.2022, 20:00 Uhr

Schipper beendet mit seinem Sieg das Spiel

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TuS Altwarmbüchen, als Christoph
Schipper das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TTC Otze sicherstellen konnte. Das Spiel in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05 musste der
Heimverein in seinem 8. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Christoph Schipper, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Schon nach 112 Minuten war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten
Rinne / Schipper beim 11:8, 11:4, 12:10 gegen Jung / Meyer. Gsöls / Will bekamen derweil ihre
Gegner Emmel / Steinbach beim deutlichen 10:12, 7:11, 1:11 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. 11:8, 10:12, 11:4, 4:11, 11:7 hieß es jedoch am Ende des nächsten Spiels
als Witt / Krivoruzki und Ebenhöch / Wieland den letzten Ballwechsel spielten. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen
positiven Verlauf schien die Begegnung für Markus Rinne gegen Maik Steinbach nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte
Markus Rinne letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Rinne mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Mit nur einem Satzverlust ging Christoph Schipper gegen
Dominik Emmel durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Spielstand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim anschließenden 3:0
gegen Marko Ebenhöch fand Rainer Gsöls von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Fabian Will hatte im Einzel gegen Hartmut Jung am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1
an der Reihe. Fabian Witt überzeugte im Einzel gegen Thorsten Meyer, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht
werden konnte. Beim folgenden 3:0 gegen Martin Wieland fand Jewgeni Krivoruzki von Anfang an
die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 8:1. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum nachfolgend Markus Rinne bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Dominik Emmel ab Ballwechsel 1. Eher wenig Gegenwehr bekam
Christoph Schipper beim 11:9, 11:4, 11:3 von Maik Steinbach. Da gab es nichts zu rütteln. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TuS Altwarmbüchen die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 16:0 bei 8 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Otze erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 4:12. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Altwarmbüchen

Doppel: Rinne / Schipper 1:0, Gsöls / Will 0:1, Witt / Krivoruzki 1:0 
Einzel: M. Rinne 1:1, C. Schipper 2:0, R. Gsöls 1:0, F. Will 1:0, F. Witt 1:0, J. Krivoruzki 1:0 

 TTC Otze
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Doppel: Emmel / Steinbach 1:0, Jung / Meyer 0:1, Ebenhöch / Wieland 0:1 
Einzel: D. Emmel 1:1, M. Steinbach 0:2, H. Jung 0:1, M. Ebenhöch 0:1, M. Wieland 0:1, T. Meyer 0:1


